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L e u k . — (wb) Aufnahmen
mit Spezialkameras ha-
ben gestern gezeigt: Im
Waldbrandgebiet sind
weiterhin Hunderte von
Brandherden auszuma-
chen. Die Löscharbeiten
gehendeshalbvorerstun-
vermindertweiter.
Gemeindepräsident Gaston
Oggier bezeichnete die Er-
gebnisse der gestrigen Infra-
rot-Aufnahmen als «ernüch-
ternd». Rein visuell bekom-
me man den Eindruck, dass
alles unter Kontrolle sei.
«Wenn man allerdings die
Aufnahmen der Spezialka-
meras zu Gesicht bekommt,
siehtman,dassnochHunder-
tevonBrandherdendasind.»
DeshalbwerdendieLöschar-
beiten bisaufWeiteres (vor-

aussichtlich bisFreitag)fort-
gesetzt. «Die Lage wird täg-
lich neubeurteilt», bemerkte
GastonOggier. Entscheidend
dabei ist selbstverständlich
dieWetterentwicklung.
Insgesamt werden heute vier
Helikopter durchgehend ihre
Arbeitverrichten,davonzwei
Armee-Helikopter. Unter-
stützt werden die fliegenden
Löscheinheiten von 250
Mann, die im Gelände tätig
sind. Für den heutigen Mitt-
woch sind weitere Infrarot-
Aufnahmen vorgesehen. Wie
vielWaldnuneffektivzerstört
wurde,basiert auchweiterhin
lediglich auf Schätzungen.
Baldjedochdürftedasdefini-
tive Schadenausmass bekannt
sein,dennheutewirddieLan-
destopografie Luftaufnahmen
machen,anhand derer die ef-
fektiv zerstörte Waldfläche
eruiertwerdenkann.
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